
Antrag des Vorstandes zur Änderung der Vereinssatzung

Der Vorstand des SV Wasserfreunde Völlen/Papenburg bittet die Mitgliederversammlung im Rahmen der Jahres-
hauptversammlung 2019 um Zustimmung zu den nachfolgend dargestellten Änderungen der Vereinssatzung.

Alte Fassung aus dem Jahre 2016 Änderungen

§ 2 – Zweck des Vereins
(3) Mittel des Vereins dürfen nur für d 
satzungsmäßigen Zwecke …

§ 2 – Zweck des Vereins
(3) Mittel des Vereins dürfen nur für die
satzungsmäßigen Zwecke ...

§ 3 – Erwerb der Mitgliedschaft
… Für Jugendliche unter 18 Jahren ist die nach dem 
BGB erforderliche Erklärung des gesetzlichen 
Vertreters maßgebend. ...

§ 3 – Erwerb der Mitgliedschaft
… Für Jugendliche unter 18 Jahren ist die nach dem 
BGB erforderliche schriftliche Einwilligung der 
gesetzlichen Vertreter maßgebend. ...

§ 4 – Beendigung der Mitgliedschaft
(1) Die Mitgliedschaft endet
 a) mit dem Tod des Mitglieds
 b) durch freiwilligen Austritt 
 …
(2) Der freiwillige Austritt erfolgt durch schriftliche 
      Erklärung gegenüber einem Mitglied des 
      Vorstands. …
 …
(4) … Vor der Beschlussfassung ist dem Mitglied
     Gelegenheit zu geben, sich persönlich zu
     rechtfertigen.

§ 4 – Beendigung der Mitgliedschaft
(1) Die Mitgliedschaft endet
 a) mit dem Tod des Mitglieds
 b) durch freiwilligen Austritt (Kündigung)
 …
(2) Der freiwillige Austritt (Kündigung) erfolgt durch 
      schriftliche Erklärung gegenüber einem Mitglied
      des Vorstands. …
 …
(4) … Vor der Beschlussfassung ist dem Mitglied
     innerhalb einer Frist von drei Wochen Gelegen-
     heit zu geben, sich persönlich zu rechtfertigen.

§ 5 – Mitgliedsbeiträge
(1) (…)
(2) (…)

§ 5 – Mitgliedsbeiträge
(1) (…)
(2) (…)
(3) Das Mitglied ist verpflichtet, dem Verein 

Änderungen der Bankverbindung, der Anschrift 
sowie der Email-Adresse mitzuteilen.

(4) Kann der Bankeinzug aus Gründen, die das 
Mitglied zu vertreten hat, nicht erfolgen, sind 
dadurch entstehende Bankgebühren durch das 
Mitglied zu tragen.

(5) Fällige Beitragsforderungen können vom Verein 
außergerichtlich und gerichtlich geltend gemacht
werden. Die entstehenden Kosten hat das 
Mitglied zu tragen.

§ 7 – Der Vorstand
(1) Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB besteht 

aus
…

(2) …
(3) …
(4) Dem Vorstand gehören weiterhin an
      e) die/der 2. Schriftführer/in
      f)  die/der 2. Kassenwart/in
      g) die/der 1. und 2. Schwimmwart/in
      h) die/der 1. und 2. Wasserballwart/in
      i)  die/der 1. und 2. Pressewart/in
      j)  die/der 1. und 2. Frauenwart/in
      k) die/der 1. und 2. Jugendwart/in

§ 7 – Der Vorstand
(1) Der Vorstand im Sinne des § 26 BGB 

(geschäftsführender Vorstand) besteht aus
…

(2) …
(3) …
(4) Dem Vorstand gehören weiterhin an
 (erweiterter Vorstand)
 a) die/der 2. Schriftführer/in
 b) die/der 2. Kassenwart/in
 c) die/der 1. und 2. Schwimmwart/in
 d) die/der 1. und 2. Wasserballwart/in
 e) die/der 1. und 2. Pressewart/in
 f)  die/der 1. und 2. Frauenwart/in
 g) die/der 1. und 2. Jugendwart/in

§ 8 – Amtsdauer des Vorstandes
(1) (…)
(2) Scheidet ein Mitglied des Vorstands während der

Amtsperiode aus, so wählt der Vorstand oder auf
Antrag des  Vorstands die Mitgliederversamm-

§ 8 – Amtsdauer des Vorstandes
(1) (…)
(2) Scheidet ein Mitglied des Vorstands während der

Amtsperiode aus, so wählt der Vorstand oder auf
Antrag des Vorstands die Mitgliederversamm-



lung ein Ersatzmitglied aus den Reihen der 
Vereinsmitglieder für die restliche Amtsdauer 
der/des Ausgeschiedenen.

lung ein Ersatzmitglied für die restliche 
Amtsdauer der/des Ausgeschiedenen. 

§ 9 – Beschlussfassung
(1) … Vorstandssitzungen, die … fernmündlich oder
     telegrafisch einberufen werden. …
     …
(3) ...

§ 9 – Beschlussfassung
(1) … Vorstandssitzungen, die … fernmündlich oder
     in digitaler Form einberufen werden.
     …
(3) … Digital gefasste Beschlüsse (Email, Whatsapp)
     sind auszudrucken und zu archivieren.

§ 11 – Die Einberufung der
Mitgliederversammlung

… Sie wird vom vertretungsberechtigten Vorstand …
… Die Tagesordnung setzt der Vorstand fest.

§ 11 – Die Einberufung der
Mitgliederversammlung

…  Sie wird vom geschäftsführenden Vorstand …
… Die Tagesordnung setzt der geschäftsführende  
Vorstand fest.

§ 19 – Datenschutz
(1) Zur Erfüllung der Zwecke und Aufgaben des 

Vereins werden unter Beachtung der Vorgaben 
der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-
GVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes 
(BDSG) personenbezogene Daten über 
persönliche und sachliche Verhältnisse der 
Mitglieder im Verein verarbeitet.

(2) Soweit die in den jeweiligen Vorschriften 
beschriebenen Voraussetzungen vorliegen, hat 
jedes Vereinsmitglied insbesondere die 
folgenden Rechte:
a) das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DS-

GVO,
b) das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 

DS-GVO,
c) das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DS-

GVO,
d) das Recht auf Einschränkung der 

Verarbeitung nach Artikel 18 DS-GVO,
e) das Recht auf Datenübertragbarkeit nach 

Artikel 20 DS-GVO,
f) das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DS-

GVO und
g) Recht auf Beschwerde bei einer 

Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DS-GVO.
(3) Den Organen des Vereins, allen Mitarbeitern 

oder sonst für den Verein Tätigen ist es 
untersagt, personenbezogene Daten unbefugt 
anderen als dem jeweiligen zur Aufgaben-
erfüllung gehörenden Zweck zu verarbeiten, 
bekannt zu geben, Dritten zugänglich zu machen
oder sonst zu nutzen. Diese Pflicht besteht auch 
über das Ausscheiden der oben genannten 
Personen aus dem Verein hinaus.

20 § Gültigkeit der Satzung
(1) Diese Satzung wurde durch die Mitglieder-

versammlung am 4. April 2019 beschlossen. 
(2) Diese Satzung tritt mit Eintragung in das 

Vereinsregister in Kraft.
(3) Alle bisherigen Satzungen treten zu diesem 

Zeitpunkt damit außer Kraft.


